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Herren Kreisklasse C Staffel 1

TV Mörsch II : TTC Staffort 
Dienstag, 10.01.2023, 20:00 Uhr

Burkart fixiert zwei Punkte für den TV Mörsch II

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 32:25 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TV Mörsch II ihr Heimspiel in der Herren Kreisklasse C Staffel 1 gegen den TTC
Staffort. 170 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Sven Burkart den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Reichel / Kehrer die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst
nach 36 Punkten endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Bindner / Burkart eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Hartmann / Peidelstein kassierten. Auf dem falschen Fuß erwischten Schön /
Waldmann ihre Gegner Lamers / Wittmann beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Pawel Reichel über die 1:3-Niederlage gegen Dirk Soldinger
hinweggetröstet werden musste. Jürgen Bindner hatte gegen Volker Hartmann bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Matthias Kehrer im Spiel gegen
Daniel Maus bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den
Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Reiner Schön nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Mathias Peidelstein. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Einen sicheren Punkt für sein Team holte indes Frank Waldmann beim 3:0
gegen Nico Wittmann. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum anschließend Sven
Burkart letztlich auf Lager, um Markus Lamers final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Pawel Reichel danach das Spiel, in das er
auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Volker Hartmann abgab und
eine Niederlage kassierte. Jürgen Bindner kam mit der Spielweise von Dirk Soldinger am Tisch gut
zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Matthias Kehrer hatte seinen Gegner
Mathias Peidelstein beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Da
gab es nichts zu rütteln. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Reiner Schön bekam es nun mit Daniel Maus zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Reiner Schön am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Frank Waldmann hatte im
Einzel gegen Markus Lamers am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Recht kurzen Prozess machte anschließend Sven Burkart beim 3:0 mit Nico Wittmann
und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TV Mörsch II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.01.2023 gegen die TG Aue
1895 IV bevor. Für den TTC Staffort steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TG Aue 1895
IV am 03.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:10 geht.

 Statistik:
 TV Mörsch II

Doppel: Reichel / Kehrer 1:0, Bindner / Burkart 0:1, Schön / Waldmann 1:0 
Einzel: P. Reichel 0:2, J. Bindner 1:1, M. Kehrer 2:0, R. Schön 1:1, F. Waldmann 2:0, S. Burkart 1:1 

 TTC Staffort
Doppel: Hartmann / Peidelstein 1:0, Soldinger / Maus 0:1, Lamers / Wittmann 0:1 
Einzel: V. Hartmann 2:0, D. Soldinger 1:1, M. Peidelstein 1:1, D. Maus 0:2, M. Lamers 1:1, N.
Wittmann 0:2


